
Im Vorfeld des Bruchsaler Konzerts mit Thomas 

Beckmann am 24. Februar 2010 

 

Oberbürgermeisterin Cornelia 

Petzold-Schick zu Besuch im 

Julius-Itzel-Haus 

 

Schirmherrin des Benefizkonzerts überzeugt sich von 

dringendem Handlungsbedarf 

 

Bruchsal (cvr). Oberbürgermeisterin Cornelia 

Petzold-Schick nimmt ihre Rolle als Schirmherrin 

für das bevorstehende Benefizkonzert mit dem 

Cellisten Thomas Beckmann ernst: Aus erster Hand 

informierte sich die Bruchsaler OB im Julius-Itzel-

Haus über diese Facheinrichtung des 

Caritasverbandes für wohnungslose Menschen. 

Einrichtungsleiter Hans-Peter Ruck verschaffte ihr 

einen Überblick über die Arbeit der Mitarbeiter und 

über die rund 30 Bewohner, die bis zu 18 Monate im 

Julius-Itzel-Haus stationär verbringen, um durch 

Arbeitsangebote und tagesstrukturierende Maßnahmen 

den Weg zurück in die Gesellschaft zu finden. 

Dabei ging Ruck auch auf die weiteren Angebote des 

Hauses wie den Second-Hand-Laden, die Möbelbörse 

sowie die Fachberatung und ambulante Betreuung ein. 

Ebenso konnte sich die Schirmherrin vom desolaten 

Zustand des Möbelbörsen-Lkw überzeugen. Dieses 12 

Jahre alte Fahrzeug, von dem insgesamt 16 

Arbeitsplätze abhängen, muss dringend ersetzt 

werden. 

Auch hierfür wird ein Teil der Einnahmen des 

Benefizkonzertes am Mittwoch, 24. Februar, um 19 



Uhr in der Stadtkirche in Bruchsal Verwendung 

finden. Der bekannte Cellist Thomas Beckmann macht 

auf seiner 10. bundesweiten Benefiztournee auch in 

der Barockstadt halt. Der Gründer des Vereins 

„Gemeinsam gegen Kälte“, der an diesem Abend Werke 

von Bach und Charlie Chaplin präsentiert, spielt zu 

Gunsten der Wohnungslosenhilfe im nördlichen 

Landkreis Karlsruhe und dem Projektcafé „Cafétas“ – 

dem „etwas anderen Café in Bruchsal“, in dem 

psychisch erkrankte und langzeitarbeitslose 

Menschen durch ein regelmäßige und begleitetes 

Arbeitsangebot in einen strukturierten Tagesablauf 

zurückfinden. 

Der Vorverkauf für das Bruchsaler Gastspiel von 

Thomas Beckmann am 24. Februar 2010 hat bereits 

begonnen. Karten zum Preis von 12 Euro (ermäßigt 8 

Euro für Schüler, Studenten, Zivildienstleistende 

und Bundeswehrsoldaten) sind erhältlich bei der 

Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 2, 

Telefon (0 72 51) 5 05 94 61. Außerdem beim 

Sportshop Weschenfelder (Schlossstraße 11), bei M & 

S Marketing (Im Jüden 40), beim TUI ReiseCenter (Am 

Friedrichsplatz 2), dem Caritasverband Bruchsal 

(Friedhofstraße 11) sowie über www.gemeinsam-gegen-

kaelte.de. Für Schwerbehinderte, Obdachlose sowie 

ALG II- und Sozialhilfeempfänger ist der Eintritt 

gegen Nachweis frei. 
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